
Kreistag Saale-Orla-Kreis                  Schleiz, 16. Februar 2010
Kreistagsbüro

N i e d e r s c h r i f t
über die 4. Sitzung des Kreisausschusses
am Mittwoch, den 03.02.2010 (öffentlicher Teil)

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsende: 18:15 Uhr
Ort: Landratsamt Saale-Orla-Kreis, Neubau, Raum 227, Oschitzer

Str. 4,07907 Schleiz, 

Anwesenheit:

Anwesend: Beigeordnete(r)
Hauck, Jürgen  
Kanis, Regine  

Ausschussmitglieder
Detko, Lothar  
Hanna, Allam Dr. med. (i.V. Herr Fügmann)
Ortwig, Volker  
Rebelein, Dieter Dr.  
Scheffczyk, Andreas  
Wohl, Rüdiger  

Mitarbeiter der Kreisverwaltung
Keller, Nils  

Entschuldigt: Vorsitzende/r
Roßner, Frank (dienstliche Gründe)

Ausschussmitglieder
Fügmann, Thomas (dienstliche Gründe)
 

Schriftführerin: Kerstin Täumel

  
Tagesordnung:

 1. Genehmigung der Niederschrift über die 3. Sitzung des Kreisausschusses am 10.11.2009
 2. Auswertung der  3. Kreistagssitzung vom 30.11.2009
 3. Vorbereitung der nächsten Kreistagssitzung am 22.02.2010



 4. Anfragen
 5. Informationen/Sonstiges

Der Landrat eröffnet die 4. Sitzung des Kreisausschusses und stellt die Ordnungsmäßigkeit 
der Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Kreisausschusses fest.

Zu  TOP  1 Genehmigung der Niederschrift über die 3. Sitzung des Kreisausschusses 
am 10.11.2009

Wortmeldungen gibt es nicht.
Der Kreisausschuss fasst mehrheitlich bei 2 Stimmenthaltungen folgenden Beschluss:

„Der Kreisausschuss genehmigt die Niederschrift über die 3. Sitzung des Ausschusses am 
10.11.2009 (öffentlicher Teil).“

5-4/2010

Zu  TOP  2 Auswertung der  3. Kreistagssitzung vom 30.11.2009

Zu diesem TOP gibt es keine Ausführungen.

Zu  TOP  3 Vorbereitung der nächsten Kreistagssitzung am 22.02.2010

Zunächst wird durch Herrn Hauck vorgeschlagen, vor Beginn der nächsten Kreistagssitzung 
ab 14:00 Uhr eine Einweisung der Kreistagsmitglieder in das Sitzungsmanagementprogramm 
„Session“ durchzuführen. Der öffentliche Teil der Kreistagssitzung würde dann nach einer 
halbstündigen Pause mit Pausenversorgung um 16:00 Uhr beginnen.

Die Ausschussmitglieder erklären zu dieser Verfahrensweise ihr Einverständnis.

Vor Sitzungsbeginn wurde der Entwurf der Tagesordnung für die 4. Kreistagssitzung an die 
Ausschussmitglieder verteilt.
Es werden durch Herrn Hauck Erläuterungen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten vorge-
nommen und die Detailfragen der Ausschussmitglieder beantwortet.
Bzgl. des Antrages der CDU-Fraktion wird durch Herrn Keller der Hinweis gegeben, dass es 
gemäß § 105 Abs. 2 Satz 2 i.V.m. § 26 Abs. 2 Ziff. 6 ThürKO unzulässig bzw. rechtswidrig 
ist, die Entscheidungsbefugnis bzgl. Ehrungen auf den Kreisausschuss zu übertragen.

Herr Scheffczyk verweist auf die Anträge der UBV-Fraktion, die mit Kreistagsbeschluss in 
Ausschüsse verwiesen wurden. Er besteht darauf, dass diese Anträge (Schulessen und Erhalt 
Hain-Schule LBS) wieder auf die Tagesordnung des Kreistages gesetzt werden.
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Dazu gibt es keine gegensätzlichen Meinungsäußerungen und die Tagesordnung wird um die-
se Anträge ergänzt.

Zu  TOP  4 Anfragen

Herr Dr. Rebelein bezieht sich auf Beschwerden aus der Bevölkerung und das Klagen der 
Ärzteschaft hinsichtlich der Neuregelung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenen-
de.
Nach Meinung von Herrn Dr. Rebelein sollte sich der Landrat dazu positionieren, mit dem 
Verantwortlichen – der Kassenärztlichen Vereinigung – in Verbindung setzen und eine Ver-
änderung verlangen.

Herr Hauck stellt klar, dass der Landkreis für den Bereitschaftsdienst keine Zuständigkeit be-
sitzt. Die Kassenärztliche Vereinigung (KÄV) hat dieses bürgerunfreundliche System an uns 
vorbei eigenverantwortlich organisiert.  Der Landkreis hat keine Möglichkeit der Beeinflus-
sung auf die KÄV.

Die Mitglieder des Ausschusses bringen zum Ausdruck, dass eine öffentliche Information 
dazu unbedingt erfolgen sollte.
Herr Scheffczyk unterbreitet den Vorschlag, dass der Landkreis in Form eines Offenen Brie-
fes eine Erklärung gegenüber der KÄV abgibt in Sorge um die Bürger des Landkreises (Für-
sorgepflicht des Landkreises gegenüber den Bürgern).

Die Ausschussmitglieder empfehlen einvernehmlich dem Landrat, entsprechend dem Vor-
schlag von Herrn Scheffczyk zu verfahren.
Herr Hauck erwidert, dass er sich mit dem Landrat  besprechen wird, wie der Landkreis sich 
in der Angelegenheit positioniert.

Herr Detko bittet um Informationen zum aktuellen Sachstand DSL.
Herr Hauck informiert über die durchgeführte Erhebung zum Bedarf an DSL über die Ge-
meinden, die sehr ernüchternd ausgegangen ist. Es wird aber weiter an dem Problem gearbei-
tet. Eine Machbarkeitsstudie wird nicht in Auftrag gegeben werden. Es soll dazu übergegan-
gen werden, Einzellösungen mit bestimmten Gebieten zu finden.

Zu  TOP  5 Informationen/Sonstiges

Herr Hauck gibt folgenden Hinweis zur Weiterinformation an die Kreistagsmitglieder:
Die Zahlung der Entschädigung für Kreistagsmitglieder nach der neuen Hauptsatzung kann 
erst nach der Öffentlichen Bekanntmachung dieser Satzung erfolgen.
Da die Eingangsbestätigung des Thür. LVA erst am 07.01.2010 vorlag, kann die Öffentliche 
Bekanntmachung erst im nächsten Amtsblatt am 12.02.2010 (4 Wochen nach Eingangsbestä-
tigung) erfolgen. Das heißt, dass frühestens ab Februar die geänderten Pauschalsätze gezahlt 
werden können.

Herr Hauck beendet den öffentliche Teil der  4. Sitzung des Kreisausschusses um 18:05 Uhr.

Die Niederschrift über den nichtöffentlichen Sitzungsteil liegt im Kreistagsbüro vor und kann 
dort eingesehen werden.
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Roßner Kerstin Täumel
Landrat Schriftführerin
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	Roßner

